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St. Johann Baptist Bergkirchen 

Johann-Michael-Fischer-Straße 4 

85232 Bergkirchen 

Tel: 08131-36170 

Fax: 08131-361736 

E-Mail: 

pv-bergkirchen@ebmuc.de 

Öffnungszeiten: 

Mo  8:00 - 12:00 Uhr 

Mi   8:00 - 12:00 Uhr 

St. Michael Schwabhausen 

Arnbacher Straße 15 

85247 Schwabhausen 

Tel: 08138-697248 

Fax: 08138-6390 

E-Mail: 

st-michael.schwabhausen@ebmuc.de 

Öffnungszeiten:  

Di  13:30 - 17:30 Uhr 

Fr    9:30 - 12:30 Uhr 

St. Peter und Paul Oberroth 

Kapellenweg 1, 85247 Oberroth 

Tel: 08138-1866 

In dringenden Fa llen ko nnen Sie das Seelsorgeteam telefonisch 

unter der Nummer 0151-52208293 erreichen.  

Orte und ihre Abkürzungen: 

Bgk: Bergkirchen - Btn: Breitenau - Dhs: Deutenhausen - Fgd: Feldgeding -                  
Krh: Kreuzholzhausen - Ltb: Lauterbach - Ma: Machtenstein - Ob: Oberbachern -                    

Oth: Oberroth - Pa: Palsweis  - Pu: Puchschlagen  - Rum: Rumeltshausen -                          
Sch: Schwabhausen - Utb: Unterbachern  

Homepage 

www.pv-bergkirchen-schwabhausen.de 

 

Herausgeber:   Pfarrverband „Hand in Hand“ 

   Bergkirchen-Schwabhausen 

   Johann-Michael-Fischer-Straße 4, 85232 Bergkirchen 

   www.pv-bergkirchen-schwabhausen.de 

Verantwortlich: Pfarrer Albert Josef Hack 

Redaktionsteam: Albert J. Hack, Walter Hechenberger, Barbara Ditzel, Lisa  

   Kahles, Lena Mo sl, Hildegard Schuster u. Roland Straucher 

Bildquellen:   pfarrbriefservice.de, privat, Engelbert Ko pf   

Titelbild:   Sonnenkreuz, Christian Ko th in: pfarrbriefservice.de  

Textquellen:   Redaktions- team, pfarrbriefservice.de, privat 

pv_bergkirchenschwabhausen Pfarrverband Bergkirchen-Schwabhausen 

mailto:pv-bergkirchen@ebmuc.de
mailto:st-michael.schwabhausen@ebmuc.de
http://www.pv-bergkirchen-schwabhausen.de
http://www.pv-bergkirchen-schwabhausen.de
https://www.facebook.com/Pfarrverband Bergkirchen-Schwabhausen
https://www.instagram.com/pv_bergkirchenschwabhausen/
https://www.instagram.com/pv_bergkirchenschwabhausen/
https://www.facebook.com/Pfarrverband%20Bergkirchen-Schwabhausen


3 

 
 

Impressum 

Inhaltsverzeichnis 

Geistliches Wort: 10 Jahre PV Hand in Hand 

10 Jahre gemeinsam unterwegs 

Gottesdienstordnung 

Tipps und Informationen 

Abschied Christoph Mairiedl 

Werktagskollekte 

Fronleichnam und Pfarrfest in Schwabhausen 

Gottesdienst am Sparkassenweiher 

Schwabhauser Senioren unterwegs 

Christlich Sozialer Frauenverein Schwabhausen 

Wallfahrt nach Andechs 

Pfarrfest in Bergkirchen 

Frauenbund Bachern: Bergmesse am Wallberg 

Sternwallfahrt zur Grotte 

Ministranten-Erlebnisse 

TaBOR Veranstaltung für Trauernde 

Minikirche 

Jugendseite 

„Gehen ist Freiheit“, von Roland Straucher 

2 

3 

4 

5 

6-13 

14-15 

16 

17 

18-19 

20-21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28-29 

30 

30 

31 

32 

Liebe Leserinnen und Leser, 

das Redaktionsteam wünscht schöne und  

erholsame Urlaubs–und Ferientage.  

Kommen Sie mit vielen schönen Erinnerungen  

und vor allem gesund aus Ihrem Urlaub zurück! 

 



4 

 

 

Liebe Schwestern und Bru der! 

Wie schnell doch die Zeit vergeht, jetzt sind es schon 10 Jahre, dass wir 

ein Pfarrverband sind. Seitdem ist viel entstanden, wir haben uns in die-

ser neuen Struktur zurechtgefunden und sie zu unserer gemacht. Dass 

das so gelingen wu rde, dass wir so weit kommen wu rden, haben wir 

uns vor 10 Jahren noch nicht vorstellen ko nnen.  

Erinnern Sie sich noch, wie wir in Pfarrversammlungen zusammen sa-

ßen und uns die Ko pfe heißgedacht und den Mund fusselig geredet ha-

ben, wie es gehen ko nnte? Oder an die Abstimmungen: Wie soll das 

Ganze heißen? Welches Erkennungszeichen sollen wir uns geben? Am 

Ende entstand der Name „Hand in Hand“ und ein Handkreuz, bestehend 

aus vier Ha nden, die sich gegenseitig halten, als Erkennungszeichen.  

„Hand in Hand“, das war die Vision, die wir uns selbst mitgegeben ha-

ben auf dem Weg zur Pfarrverbandswerdung. Nach einer Dekade kann 

man selbstkritisch sagen: Wir haben nicht immer diesem Anspruch ge-

nu gt, manches Mal ging etwas daneben, haben wir nebeneinander her 

gearbeitet oder standen uns hin und wieder auch im Weg. Doch auch 

das geho rt zur Wahrheit. Dann haben wir wieder die Ha nde ausge-

streckt, dem Anderen die Hand gereicht und miteinander angepackt. 

Eben „Hand in Hand“ unter dem Zeichen des Kreuzes.  

Dabei ist etwas gewachsen, in der Jugend, bei den Gremien zwischen 

den Do rfern und Gemeinden, ein mehr voneinander Wissen und ein 

Denken in gro ßeren Ra umen und Menschengruppen. Ganz ehrlich: Ich 

glaube, unserem Herrn gefa llt, was wir da machen, das Suchen und Ge-

hen, das Umkehren und Neues entdecken und bei all dem ihn nicht aus 

den Augen verlieren. So funktioniert Gemeinschaft, so funktioniert 

Glaube und wenn wir diesen Weg weiter gehen — Hand in Hand — 

dann ist mir fu r die Zukunft nicht bang, dann wird auch Gott mitgehen 

und uns seinen Segen schenken.  

Ihr  

Albert Hack, Pfarrer  
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Pastoralreferentin Susanne Kiehl (2011-2014)  

Gemeindeassistentin Angelika Wagner (2011-2013)  

Diakon Peter Jocher (2014-2016)  

Priesteramtskandidat Bruno Bibinger (2012-2014)  

Diakonatskandidat Tomislav Rukavina (2013-2014) 

Diakonatskandidat Robert Scheingraber (2016-2019) 

Priesteramtskandidat Matthias Firmke (2016-2017) 

Priesteramtskandidat Sebastian König (2022) 

Priesteramtskandidat Florian Florak (2023)   

Wa hrend der letzten 10 Jahre gab es immer wieder Begleiterinnen und 

Begleiter, die den Weg zum und im Pfarrverband mitgegangen sind. Da-

runter sehr viele Ehrenamtliche, die in den unterschiedlichsten Diensten 

fu r die Gemeinschaft ta tig waren oder sind. Ob nun im Pfarrgemeinderat, 

in der Kirchenverwaltung, im HuP oder im Pfarrverbandsrat. Menschen, 

die sich ganz konkret fu r die Gemeinde vor Ort engagiert haben und dort 

zum Wohle aller Zeit, Kreativita t und Ko nnen eingebracht haben. Manche 

haben ihren Dienst wieder beendet, andere sich neuen Themenfeldern 

zugewandt, wieder andere sind immer noch dabei und arbeiten mit im 

Pfarrverband Hand in Hand.  

Ihnen allen ein herzliches Vergelt‘s Gott fu r diese unersetzbaren und kost-

baren Momente der Begegnung und der praktischen Arbeit! 

Zu den vielen Freiwilligen haben sich auch einige Hauptamtliche gesellt, 

die hier im Pfarrverband angewiesen waren oder sind, um am Aufbau und 

aktiven Glaubensleben der Gemeinden mitzuwirken. Hier eine U bersicht 

u ber diese Seelsorgerinnen und Seelsorger:  

Geistlicher Rat Werner Kellermann (seit  Gründung)  

Pfarrer Albert Hack (seit Gründung)  

Diakon Hans Steiner (seit Gründung)  

Pastoralreferent Walter Hechenberger (seit 2014) 

Diakon Michael Koch (seit 2021)  

Auch in den kommenden Jahren werden wir nicht alleine sein:  

Pastoralreferentin Martina Schlu ter (Seelsorge Krankenpastoral) und Di-

akon Sascha Miller (Seelsorge Senioren) werden uns als 

„Sozialraumverantwortliche“ auf unserem Weg begleiten.  
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Samstag, 22.7. Hl. Maria Magdalena 

 12:00 Bgk Goldene Hochzeit Hanselmann, Dachau 
 18:30 Dhs Vorabendmesse 

Sonntag, 23.7. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 08:30 Krh Pfarrgottesdienst 
hl. JM f. Mathias Schmid, Maria und Mathias Schmid und  
Leonhard Haller  
hl. M f. Herbert u. Ludwig Wagner und Magdalena Haller 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Wagner und Schmid 
hl. M f. Hans Furtmayr, Anton Deichl und Rainer Pohl 
hl. M f. Leni Hahnrieder 
hl. JM f. Hubert Bichler 
hl. M f. Rosa Burkhart 
hl. M f. Anton Arnold 
hl. M f. Sophie Kottermair und Martha Huber 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Arnold und Winkler 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Doll 
hl. JM f. Johann Doll 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 09:30 Pa Laudes 
 10:00 Sch Ökumenischer Gottesdienst zum Bürgerfest  

am Marktplatz 
 10:15 Ob Feier des Kirchenpatroziniums 

hl. M f. alle verstorbenen Mitglieder 
der Schu tzengesellschaft Veronika Oberbachern 

 10:15 Bgk Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 12:00 Bgk hl. Taufe Simon Asam 
 19:00 Sch Taizé-Andacht  

musikalisch gestaltet vom Projektchor St. Michael, 
Leitung: Stefan Kaltenha user 
Texte: Pfarrer Albert Hack 

Montag, 24.7. Hl. Scharbel Mahluf, Ordenspriester  
und hl. Christophorus, Märtyrer 

 09:00 Sch Schulschlussgottesdienst der Grundschule  
1. und 2. Jahrgangsstufe 

 10:30 Sch Schulschlussgottesdienst der Grundschule  
3. und 4. Jahrgangsstufe 

 18:30 Krh Feierliche Andacht 
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Dienstag, 25.7. HL. JAKOBUS, Apostel 

 09:00 Rum bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Ltb Feier des Kirchenpatroziniums  

- Kollekte fu r die Filialkirchenstiftung - 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Hofmann 
hl. M f. Anni und Franz Gerleigner 

Mittwoch, 26.7. Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 

 16:00 Sch bis 18:30 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Fgd hl. Messe zum Annafest 

hl. JM f. Johann und Robert Haider 
hl. M f. Anni Riepl 

 18:30 Pa hl. JM f. Maria und Anton Maier 
hl. M f. Gerlinde Kahn 
hl. M f. Josef Lindermu ller 
hl. JM f. Barbara Schwarz 
hl. M f. Sophie Kottermaier, Anton Arnold und Martha Huber 
hl. JM f. Rosina und Josef Lindermu ller 
hl. M f. Christine Lindermu ller, Wolfgang Beck und  
Sieglinde Schmid 
hl. M f. Johann Dahmen und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Martin Ko ppl 

 20:00 Bgk bis Donnerstag 8:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Donnerstag, 27.7. Donnerstag der 16. Woche im Jahreskreis 

  Bgk bis 8:00 Uhr Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Pu hl. M f. Josef und Rosina Niedermeyer, Josef Niedermeyer 

Freitag, 28.7. Freitag der 16. Woche im Jahreskreis 

 14:00 Ltb hl. Taufe Pauline Resch 
 18:30 Dhs hl. Stiftungsmesse f. Katharina und Peter Ho rmann, 

Sohn Peter und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Kreszenz Mayr 
hl. M f. Michael Mayr und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Max Lunglmeyr und Johannes Redl 
hl. M f. Theresia und Max Lunglmeyr  
und Katharina und Josef Peiß 
hl. JM f. Therese u. Johann Strasser u. verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Maria und Michael Trinkl und Sohn Michael 
hl. M f. Maria Max, Anna Ma rkl und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Magdalena u. Andreas Ho rmann und 
beiderseits verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Anton u. Magdalena Feicht 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Feicht und Ottilinger 
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Samstag, 29.7. Hl. Martha von Betanien 

 10:30 Ltb hl. Taufe Kilian Minde, Olching 
 12:00 Rum hl. Taufe Christina Emilia Steininger 

Sonntag, 30.7. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 09:00 Oth Pfarrgottesdienst 
 10:15 Sch Festgottesdienst zur Gründung des 

Christlich Sozialen Frauenvereins Schwabhausen 
hl. M f. alle verstorbenen Mitglieder des ehemaligen  
Katholischen Frauenbundes von Schwabhausen 
hl. JM f. Konrad Roth 

 18:30 Bgk Seegottesdienst am Bergkirchner See 
zusammen mit dem Jugendgottesdienst-Team 
es spielt: eine Handvoll Musik 
hl. M f. Margit und Ju rgen Scholze und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. August Riedl 
hl. JM f. Maria u. Johann Widmann und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Maria u. August Riedl und verstorbene Angeho rige 

Montag, 31.7. kein Gottesdienst 

Dienstag, 1.8. Hl. Alfons Maria v. Liguori, Ordensgründer, Bischof, Kirchenlehrer 

 13:30 Bgk Seniorentreff im Gasthaus Pfeil 

Mittwoch, 2.8.   bis   Freitag, 4.8.   kein Gottesdienst 

Samstag, 5.8. Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

 18:30 Fgd Vorabendmesse 
hl. JM f. Maria und Johann Gradl 

Sonntag, 6.8. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 10:15 Bgk Pfarrgottesdienst 

hl. JM f. Magdalena Brummer 
hl. M f. Therese Huber 

 10:15 Sch Laudes 

 

H
A

N
D

 IN
 H

A
N

D
 

P
FA

R
R

V
EB

A
N

D
 



9 

 

B
ild

: P
ix

ab
ay

.c
o

m
 

Montag, 7.8.   bis   Mittwoch, 9.8.   kein Gottesdienst 

Donnerstag, 10.8. HL. LAURENTIUS, Diakon, Märtyrer in Rom 

 18:30 Rum Feier des Kirchenpatroziniums  
- Kollekte fu r die Filialkirchenstiftung - 
hl. JM f. Josef Forstner 
hl. M f. Anton Kraus und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Christian Scherer und verstorbene Angeho rige 
hl. JM f. Georg und Maria Reischl 

Freitag, 11.8. kein Gottesdienst 

Samstag, 12.8. Sel. Karl Leisner, Priester, Märtyrer  
und hl. Johanna Franziska von Chantal 

 13:30 Sch Trauung Westermaier - Augustin 

Sonntag, 13.8. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 08:30 Krh Sonntagsmesse mit Kra utersegnung 
hl. M f. Magdalena Hahnrieder 
hl. M f. Katharina und Andreas Landmann 
hl. M f. Josef Landmann und Katharina Freytag 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 09:30 Pu Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:00 Utb Sonntagsmesse 
 10:15 Sch Pfarrgottesdienst 

hl. Stiftungsmesse f. Georg und Maria Reisinger 
hl. M f. Rudolf Hock, Anna und Julius Hock, 
Barbara Landfried und Erna Wenisch 

 10:15 Bgk Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionausteilung 

Montag, 14.8. kein Gottesdienst 

Dienstag, 15.8. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

 08:30 Bgk hl. Messe mit Kra utersegnung 
hl. JM f. Anna und Simon Landmann 

 09:00 Oth hl. Messe mit Kra utersegnung 
 09:30 Ob Wort-Gottes-Feier mit Kra utersegnung 

 - der Kirchenchor verkauft Kra uterbuschen -  
wir beten zum Jahresgedenken fu r Claus Teufert 

 10:15 Sch hl. Messe mit Kra utersegnung 

Mittwoch, 16.8.   bis   Freitag, 18.8.   kein Gottesdienst 
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Samstag, 19.8. Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer 

 18:30 Rum Vorabendmesse 
hl. JM f. Michael Kellerer 
hl. Stiftungsmesse f. Katharina Reischl 

Sonntag, 20.8. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 09:00 Oth Pfarrgottesdienst 
 10:15 Sch Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Bgk Sonntagsmesse 

hl. M f. Ernst Groß 
hl. JM f. Katharina Bickl 
hl. JM f. Magdalena und Josef Niedermeyr 

Montag, 21.8. kein Gottesdienst 

Dienstag, 22.8. Maria Königin 

 18:30 Ma hl. JM f. Andrea Lorchheim 
hl. JM f. Georg Haas 
hl. M f. Rosina Burgmair 

Mittwoch, 23.8.   bis Freitag, 25.8.   kein Gottesdienst 

Samstag, 26.8. Samstag der 20. Woche im Jahreskreis 

 13:00 Pu Trauung Asenkerschbaumer - Bauer, Mu nchen 
 18:30 Pa Vorabendmesse 

hl. JM f. Josef Lindermu ller 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Lindermu ller 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Gruber 

Sonntag, 27.8. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 09:30 Dhs Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:00 Utb Sonntagsmesse 
 10:15 Bgk Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Sch Pfarrgottesdienst 

hl. JM f. Josef Deichl 
hl. Stiftungsmesse f. Agnes Blimmel 

Pfarrbüro geschlossen 

Das Pfarrbu ro Schwabhausen ist in der Ferienzeit  
vom 21.08.2023 bis 15.09.2023 nur zeitweise besetzt.  

Bitte beachten Sie den Aushang! 
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Montag, 28.8. Hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer 

 18:30 Fgd Feier des Kirchenpatroziniums 
 - Kollekte fu r die Filialkirchenstiftung - 
hl. M f. Sophie Fuchsbichler 
hl. M f. Josef und Anna Kiening, Josef und Anton Kiening und  
alle Verstorbenen der Familie Sieber 
hl. M f. alle verstorbenen Mitglieder des Schu tzenvereins  
Hubertus Feldgeding 

Dienstag, 29.8. Enthauptung Johannes' des Täufers 

 18:30 Ob hl. M f. alle Verstorbenen d. Familien Winkler u. Holzmu ller 
hl. JM f. Josef u. Therese Ma rkl 
u. d. To chter Resi und Zenzi und verstorbene Angeho rige 

Mittwoch, 30.8. Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis 

 18:30 Pa hl. Messe 

Donnerstag, 31.8. Hl. Paulinus von Trier, Bischof 

 18:30 Pu hl. Messe 

Freitag, 1.9. Freitag der 21. Woche im Jahreskreis 

 18:30 Dhs hl. Stiftungsmesse f. Walburga Mayer 
hl. M f. Katharina Burgmayr und verstorbene Angeho rige 

   hl. JM f. Willibald Regner und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Sophie und Simon Ho rmann 
hl. M f. Irmgard Lechner 

Samstag, 2.9. Hl. Nonnosus, Abt 

 18:30 Ma Vorabendmesse 
hl. M f. Katharina und Andreas Landmann 
hl. M f. Anton Hartl 
hl. M f. alle verstorbenen Machtensteiner 

Sonntag, 3.9. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 09:30 Fgd Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Bgk Pfarrgottesdienst 

hl. Stiftungsmesse f. Josef Zotz 
 10:15 Sch Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
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Montag, 4.9. kein Gottesdienst 

Dienstag, 5.9. Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis 

 08:30 Ma hl. M f. Franz, Resi u. Bernhard Eberl 
 14:00 Sch Seniorennachmittag im Pfarrheim 

Mittwoch, 6.9. Hl. Magnus, Mönch, Glaubensbote 

   Wallfahrt nach Altötting 
 11:00 Ao  Pilgermesse in der Basilika St. Anna 

anschließend Aufenthalt in Alto tting  
bis zur Heimfahrt um 15.30 Uhr. 
Abfahrt: 7.00 Rum Kirche / 7.05 Stetten Bushalt. Feldstr. /  
7.15 Ob Wirt / 7.20 Pu Kreuzung Oberbachern / 7.25 Krh  
ehemaligerWirt / 7.30 Ltb Spk / 7.35 Pa Bushaltestelle 
7.40 Dhs Kriegerdenkmal / 7.45 Bgk Sparkasse und Gasthof 
Groß / 7.50 Fgd ehemaliges Feuerwehrhaus 
 

Donnerstag, 7.9. Sel. Otto von Freising, Bischof 
 08:30 Rum hl. Messe 

Freitag, 8.9. MARIÄ GEBURT 

 08:30 Fgd hl. Messe 
 10:30 Oth Goldene Hochzeit Kugler 

Samstag, 9.9. Hl. Petrus Claver, Ordenspriester 

Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
 10:00 Bgk Trauung Gruber - Eisenmann, Breitenau 
 18:30 Pu Vorabendmesse 

Sonntag, 10.9. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
 08:30 Krh Feier des Kirchenpatroziniums 

hl. M f. Hubert Bichler und Erich Arnold 
hl. M f. Katharina und Ludwig Hahnrieder 
und verstorbene Angeho rige 
hl. M f. Katharina Prummer und Magdalena Kellerer 

 09:00 Oth Sonntagsmesse 
 09:30 Ltb Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:00 Utb Sonntagsmesse 
 10:15 Sch Pfarrgottesdienst 

hl. M f. Charlotte und Hans Preis 
 10:15 Bgk Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
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Dienstag, 12.9. Mariä Namen 

 08:00 Sch Segnungsgottesdienst für die Schulanfänger 
 08:15 Bgk Segnungsgottesdienst für die Schulanfänger 
 08:30 Ob hl. Messe 
 09:00 Rum bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Mittwoch, 13.9. Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer  
und hl. Notburga, Dienstmagd 

 08:30 Pa hl. Messe 
 16:00 Sch bis 18:30 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 18:30 Oth hl. Messe 
 20:00 Bgk bis Donnerstag 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Donnerstag, 14.9. KREUZERHÖHUNG 

  Bgk bis 12:00 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 08:30 Pu hl. Messe 

Freitag, 15.9. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

 08:30 Dhs hl. M n. Mg. 

Samstag, 16.9. Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 

 12:30 Krh Trauung Haderecker - Haas, Dachau 
 18:30 Ob Vorabendmesse 

hl. JM f. Maria und Bartholoma us Angermeier 
und Anneliese und Kurt Wiederho ft 

Sonntag, 17.9. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 09:00 Btn Feier des Kirchenpatroziniums 
 - Kollekte fu r die Filialkirchenstiftung - 

 09:00 Oth Pfarrgottesdienst 
 09:30 Rum Laudes 
 10:15 Sch Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Bgk Sonntagsmesse 

wird fu r die Zeit  

vom 16. September bis 29. Oktober 2023 erstellt.  

Intentionen fu r diesen Zeitraum werden bis 30. August 2023 

angenommen. 
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Gottesdienste in Oberroth 

Bitte beachten Sie weiterhin die Ausha nge im Schaukasten von Oberroth,  
bzw. den eigenen Gottesdienstanzeiger,  

der in der Kirche aufliegt und auf der Homepage abrufbar ist. 

Firmung 2024 in unserem Pfarrverband 

Der Termin fu r die Firmung im Pfarrverband Bergkirchen-Schwabhausen 

wird im Jahr 2024 wieder wie u blich im Fru hjahr sein. 

Interessenten aus unserem Pfarrverband, die 2024 gerne die Firmung 

empfangen wollen, du rfen sich in der Woche vom 17. bis 20. Oktober 

2023 anmelden. 

Sie bekommen dazu im September eine Einladung zugeschickt mit den 

Anmeldeformularen. Sollten wir dabei jemanden u bersehen haben: bitte 

unbedingt im Freundeskreis informieren und dann einfach bei uns nach-

fragen. Denn so etwas kann ja immer mal passieren. 

Einen Informations- und Elternabend gibt es am: Mittwoch, den 

04.10.2023 um 19:00 Uhr im Pfarrheim von Bergkirchen, auch dabei 

werden die Anmeldeformulare aufliegen. 

Der Auftakt in die Firmvorbereitung ist dann am Freitag, den 10. No-

vember 2023 um 19:00 Uhr. 

Fu r weitere Fragen steht Pastoralreferent Walter Hechenberger gerne zur 

Verfu gung unter 08138 6976630. 

Wir erweisen dem Jubiläumsjahr alle Ehre 

„Seegottesdienst meets Jugendgottesdienst“ 

Am 30. Juli 2023 werden wir gemeinsam einen Gottesdienst feiern, den 

es in unserem Pfarrverband in dieser Form noch nie gab. 

Witterungsbedingt musste der geplante Jugendgottesdienst verschoben 

werden, sodass wir Sie und Euch nun ganz herzlich zu unserem bekannten 

Seegottesdienst um 18.30 Uhr an den Bergkirchner See einladen, den das 

Jugendgottesdienst-Team aus unserem Pfarrverband in vielen Teilen mit-

gestalten wird.                                                        Es spielt: Eine Handvoll Musik! 
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Unser Erzbistum feiert  

Zum 1300 ja hrigen Bestehen des Erzbistums 

Mu nchen Freising sind diverse regionale und u ber-

regionale Veranstaltungen in Planung. 

Beginn ist zum Korbiniansfest im November 2023. 

Das Festjahr endet an Christko nig 2024. 

Wallfahrt nach Altötting 

Abfahrtszeiten:  

7.00 Rumelthausen Kirche  

7.05 Stetten Bushaltestelle Feldstraße 

7.15 Oberbachern Wirt  

7.20 Puchschlagen Kreuzung Oberbachern  

7.25 Kreuzholzhausen ehemaliger Wirt 

7.30 Lauterbach Sparkasse 7.35 Palsweis Bushaltestelle  

7.40 Deutenh. Kriegerdenkmal 7.45 Bergkirchen Spark. u. Gasthof Groß  

7.50 Feldgeding ehemaliges Feuerwehrhaus 

Um 11:00 Uhr Pilgermesse in der Basilika St. Anna 

anschließend Aufenthalt in Alto tting bis zur Heimfahrt um 15:30 Uhr. 
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Liebe Gla ubige im Pfarrverband  
Bergkirchen-Schwabhausen, 

schweren Herzens mo chte ich Ihnen meine 
Verabschiedung als Kirchenmusiker von 
Bergkirchen bekannt geben. 

Im Jahr 2020 durfte ich mich hier als neuer 
Organist von St. Johann Baptist vorstellen 
und blicke nun auf wunderbare, wie im 
Flug vergangene knappe drei Jahre zuru ck. 

Eine relativ kurze Zeit, an die ich mich schon jetzt sehr gerne zuru ck erinnere. In 
diesen ca. drei Jahren hat sich in meinem Leben viel getan. 

So wurde ich z.B. im Jahr 2021, noch als Schu ler an einer allgemein-bildenden 
Schule, fru hzeitig als Jungstudent in die Hochbegabtenfo rderung der Hochschule 
Mu nchen fu r Musik und Theater aufgenommen und durfte ab diesem Zeitpunkt 
schon vorzeitig Orgel und Klavier studieren. 

Ein sehr scho ner Moment fu r mich, neben den zahlreichen musikalischen Gestal-
tungen von Heiligen Messen auch mit anderen Musikern, war das Kirchenkonzert 
am 28.08.2021, welches ich gemeinsam mit Hannah Rabl veranstaltete. 

Herzlichst mo chte ich mich fu r eine durchgehend gute Zusammenarbeit bedan-
ken und bei allen, die mir Gutes taten. 

Namentlich mo chte ich mich dabei an dieser Stelle besonders bei Pfarrer Hack 
fu r die immer angenehme, offene, herzliche und heitere Art und alle Unterstu t-
zung bedanken, wie beispielsweise 2021 durch die Erlaubnis, die Bergkirchner 
Pfarrkirche mit als Drehort fu r einen Fernsehbeitrag u ber mich mit dem Bayeri-
schen Rundfunk zu nutzen. Dank in gleicher Weise gilt auch Diakon Steiner, 
durch den ich damals nach Bergkirchen gekommen bin. Eine Person, die mir in 
dieser Zeit durch ihre liebe, fu rsorgliche Art und die „Allzeit-Hilfsbereitschaft“ 
sehr ans Herz gewachsen ist und der ich ebenfalls fu r alle Hilfe und Unterstu t-
zung ganz besonders danken mo chte, ist Marille Reiser, die Mesnerin von Berg-
kirchen. 

Mein weiterer musikalischer Weg hat mich nun als neuer Kirchenmusiker der 
Klosterkirche Maria  Himmelfahrt nach Indersdorf gefu hrt, in der ich weiterhin 
meine Leidenschaft, die Musik, in den Dienst des Herrn stellen werde. 

In Bergkirchen habe ich als Kind mit pochendem Herzen das erste Mal in meinem 
Leben die Tasten einer Orgel beru hrt - vor knapp drei Jahren wurdet Ihr dann 
meine erste Organistenstelle - nun seid Ihr fu r mich zu einem kleinen Teil meiner 
musikalischen Heimat geworden, in der ich mich zu jeder Zeit wohl gefu hlt habe 
und in die ich auch weiterhin sehr gerne zu Besuch kommen werde. 

In bester Erinnerung und Dank, 

 

 

Christoph J. Mairiedl 
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Liebe Schwestern und Bru der,  

in seiner letzten Sitzung ist der Haushalts- und Personalausschuss un-
seres Pfarrverbandes (HuP) einer Bitte meinerseits um einen Beschluss 
nachgekommen. Mein Anliegen war, dass wir fla chendeckend in unse-
rem Pfarrverband Werktagskollekten einfu hren. Was kurz gesagt be-
deutet, dass wir bei jeder Messe unter der Woche zur Gabenbereitung 
eine Sammlung abhalten werden, wie an den Sonntagen. 

Warum war mir das wichtig? Nun, zum Einen, weil es eine Verbindung 
gibt zwischen der Gabenbereitung und der Sammlung. In der Urkirche 
war es u blich, dass die Menschen Gaben (Lebensmittel, etc. ) zum Got-
tesdienst mitbrachten und diese dann beim Sa ttigungsmahl verzehrt 
bzw. an die Bedu rftigen ausgegeben wurden. Das Volk bringt seine Ga-
ben dar fu r die Feier der Gemeinschaft mit Gott und untereinander. Da 
wir heute nicht mehr Naturalien mit in die Kirche nehmen, ist die aktu-
elle Form dieser Darbringung der Gaben das Einsammeln von Geld.  

Zum Anderen, mu ssen auch wir auf unsere Kasse schauen. Im letzten 
Jahr haben wir wieder ein Defizit in unserem Haushalt erwirtschaftet, 
ein eher kleines, aber immerhin ein Defizit. Wir sind aber angehalten, so 
zu wirtschaften, dass es „umgeht“, wie man in Bayern sagt, also dass wir 
kostendeckend arbeiten. Mit der Werktagskollekte sollte dieses Ziel fu r 
unseren Pfarrverband leichter  zu erreichen sein.  

Und wenn wir mal ehrlich sind, 
die Belastung ist u berschaubar, 
denn es sind nicht so viele, die 
werktags in die Messe gehen und 
dann am Sonntag wieder. Außer-
dem ist die Sammlung eine frei-
willige Gabe, also wer nicht mag, 
kann den Korb auch einfach wei-
tergeben. 

Ab dem 01. September 2023 wer-
den wir mit diesen Sammlungen 
starten. Ich hoffe, dass Sie dafu r 
Versta ndnis aufbringen und wenn 
Sie zur Werktagsmesse gehen eine 
Mu nze (oder einen Schein) fu r die 
Kollekte einstecken.  

Ihr Albert Hack, Pfarrer 
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Fronleichnam, das Hochfest des Leibes und Blutes des Herrn Jesus 

Christus, haben am Sonntag (11. Juni) die Gla ubigen der Pfarrge-

meinde St. Michael in Schwabhausen gefeiert.  

Nach dem Gottesdienst folgten zahlreiche Pfarreiangeho rige, darun-

ter die kirchlichen Gremien angefu hrt von Pfarrer Albert Hack und 

die weltlichen Vereine, dem Allerheiligsten durch den Ort und hiel-

ten an vier Pla tzen Statio. Fleißige Helferinnen und Helfer hatten die 

Alta re – Gasthaus Alte Post, Kindergarten St. Michael, Altes Feuer-

wehrhaus und Hof der Familie Go ttler, direkt neben der Kirche – in 

den fru hen Morgenstunden aufgebaut und liebevoll geschmu ckt. Fu r 

die musikalische Begleitung sorgte die Schwabhauser Blaskapelle. 

Am Pfarrheim hatten die Mitglieder des Pfarrgemeinderates mit Ma-

ria Burgmair an der Spitze alles fu r das anschließende Pfarrfamili-

enfest vorbereitet. Bei Schnitzel und Bratwurst sowie Kaffee und 

Kuchen pflegten die Besucher die Geselligkeit.  

Schnell waren die liebevoll gebacke-

nen Kuchen und Torten vergriffen, 

diente doch der Spendenerlo s dem 

Zweck der Instandhaltung wunder-

scho ner Engel – kleine Kostbarkei-

ten aus der St.-Michaels-Kirche, de-

nen wieder mehr Wertscha tzung 

entgegengebracht werden soll.  

Eine Rundumbetreuung hatte in bewa hrter Weise die Freiwillige 

Feuerwehr Schwabhausen geboten. Der Service umfasste die Unter-

stu tzung beim Auf- und Abbau im Pfarrgarten, Begleitung des Kir-

chenzuges durch den Ort, und nicht zuletzt haben die fleißigen Hel-

fer mit ihren Gera tschaften fu r ein kindgerechtes Spieleangebot ge-

sorgt.                                                                                        Hildegard Schuster 
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Getreu dem von Pfarrer Albert Hack im vorigen Kirchenzettel ausgegebe-

nen Motto „Kirche geht nach draußen“ konnte der Sonntagsgottesdienst 

am 25. Juni bei strahlendem Sonnenschein am Schwabhauser Sparkassen-

weiher gefeiert werden. Eingeladen dazu hatte die Blaskapelle Schwab-

hausen im Rahmen ihres Musikfestes, die, unterstu tzt vom Burschen- und 

Madlverein, das sonnta gliche Open-Air-Event ausrichtete. 

Der Gottesdienst unter freiem Himmel am idyllischen Sparkassenweiher 

zog viele Besucher an. Fu r besonderes Flair sorgte die musikalische Um-

rahmung der Blaskapelle. 
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Diakon Hans Steiner, der mit Pfarrer Kajetan Kilowoko aus Tansania den 

festlichen Gottesdienst zelebrierte, widmete seine Predigt Jeremia, dem 

Schriftpropheten aus dem Alten Testament, von dem die erste Lesung 

stammte und der 600 Jahre vor der Geburt Jesu gelebt hatte. Jeremia hatte 

von Gott den Auftrag erhalten, das ihm abtru nnig gewordene Volk Israel 

mit der Prophezeiung eines verheerenden Strafgerichts zu Umkehr und 

Buße aufzurufen, eben dafu r zu werben, dass die Gebote Gottes befolgt 

werden. Eine lohnende Aufgabe auch fu r Diakon Hans Steiner. 

„Jeremia, der eigentlich vom Gemu t her ruhige Mann, war ein Prophet der 

Superlative – ein ganz großer unter den Propheten“, fu hrte Steiner aus. 

Und weiter: „Was wu rde er heute sagen? Das gleiche wie damals: Gott 

muss wieder die Nr. 1 werden. Im Leben des einzelnen, der Familie, des 

Dorfes, des Landes.“ Bundeskanzler Kohl habe einmal gesagt: „Ich glaube 

nicht, dass ein Land ohne Gott Zukunft hat.“ Als Beleg fu hrte er an, dass im 

20. Jahrhundert alle Regierungssysteme, die explizit ohne Gott agierten, 

gescheitert seien. 

Die Gebote Gottes zu befolgen, sei ganz einfach, so der Diakon: ein paar Mi-

nuten am Tag fu r ein Vater unser, eine Stunde wo chentlich fu r den Besuch 

der heiligen Messe, einmal im Jahr zur Beichte. Das Scho ne sei, dass, selbst 

wenn das Leben des Einzelnen in Tru mmern liege, wieder ein neues scho -

nes Bauwerk zur Ehre Gottes und zum Segen fu r die Menschen entstehe, 

wenn jemand zu Gott zuru ckkomme.                                           Hildegard Schuster 
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Der na chste Seniorennachmittag findet statt am Dienstag,  

den 05. 09. 2023. Wir freuen uns auf den ehemaligen Bezirks-

heimatpfleger Norbert Go ttler. Er wird uns alte, auch vergessene, 

bairische Mundartbegriffe unterhaltsam erkla ren. 

Sommerliche Gru ße von  

Marianne Spreng, Ingrid Blanche  und Barbara Ditzel  

 Schwabhauser Senioren unterwegs  

Mit u ber 50 Seniorinnen und Senioren machten wir uns bei herrli-

chem Ausflugswetter mit dem Bus auf zum Ammersee. In Stegen 

ging es an Bord eines Raddampfers. Wa hrend der großen Schiffs-

Rundfahrt haben wir gut gegessen, viel geratscht und den wunder-

baren Ausblick auf den See und die Umgebung genossen. 

Am Nachmittag kehrten wir noch im nahe gelegenen Kloster-

Biergarten von St. Ottilien ein. Nach Kaffee und Kuchen oder ei-

nem Eis sowie einem Spaziergang auf dem Klostergela nde mach-

ten wir uns zufrieden auf den Heimweg. 
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Wir laden ganz herzlich ein 

zum 

Festgottesdienst 

anlässlich unserer Gründung 

am 

Sonntag, den 30. Juli 2023 

um 10:15 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Michael Schwabhausen. 

Musikalische Gestaltung: Puchschlagener Chor 

 

Nach dem Gottesdienst treffen wir uns  
beim Gasthaus Go ttler in Rumeltshausen. 

Dort spielt uns die Blaskapelle Schwabhausen auf  
und mit einem Glas Sekt stoßen wir auf unseren Neuanfang an. 

Anschließend ist Mittagessen und gemu tliches Beisammensein.
(Teilnehmer mu ssen selbst bezahlen) 

 

Wer am Mittagessen teilnehmen mo chte  
mo ge sich bitte bis 23. Juli 2023 anmelden bei: 

Hermine Burgermeister, Telefon 08138-1020 oder 

Ingrid Knopf, Telefon 08138-8433 
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 Wallfahrt nach Andechs 
 

Am Sonntag, 21. Mai 2023, fand wieder die traditionelle Wallfahrt von 

Bergkirchen nach Andechs statt. Etwa 40 Pfarrangehörige machten 

sich, begleitet von Diakon Hans Steiner, zu Fuß von Herrsching durchs 

Kiental zur Klosterkirche auf den Heiligen Berg auf, wo um 11:00 Uhr 

eine Messe für die Wallfahrer abgehalten wurde. 

Diese Wallfahrt geht auf ein Pestgelübde zurück. Erstmals belegt ist sie 

für das Jahr 1630, mitten im 30-jährigen Krieg (1618 bis 1648).  

Ursprünglich wallfahrteten die Gläubigen von der Pfarrei Bergkirchen 

aus zu Fuß nach Andechs und natürlich zurück. Im Laufe der Zeit hat 

sich das aber geändert. Immerhin, von Herrsching durchs Kiental nach 

Andechs dauert es auch gut eine Stunde! 

Es ist wohl nicht mehr feststellbar, wie oft diese Wallfahrt schon 

durchgeführt worden ist. Es hat ja auch immer wieder Unterbrechun-

gen gegeben, z.B. die Weltkriege und zuletzt die Corona-Pandemie. 

Wie diese Wallfahrt noch vor dem 2. Weltkrieg organisiert und abge-

halten worden war, geht aus einem Bericht des Amperboten vom Mai 

1937 hervor: „Nach altem Brauch fand auch heuer in der sogenannten 

Bittwoche die Wallfahrt nach Andechs statt. Nachts erfolgte der Aus-

zug aus der Pfarrkirche auf den Weg über Fürstenfeldbruck, Grafrath, 

Inning nach Herrsching und Andechs, wo man am frühen Nachmittag 

angelangte. An der heurigen Wallfahrt, die wieder vollständig zu Fuß 

gemacht wurde, nahm zum 50. Mal der 85jährige ehemalige Maurer-

meister Korbinian Trost von Feldgeding teil, der dafür das Goldene 

Pilgerabzeichen erhielt. Das Silberne Pilgerabzeichen erhielten Martin 

Probst, der zum 24. Mal das Pilgerkreuz trug und der Leiter der Wall-

fahrt, Simon Mannhardt. Der Heimweg am anderen Tag führte nach 

Herrsching, von wo die Heimfahrt mit der Bahn erfolgte“. 

In diesen Jahren wurden die Wallfahrer immer vom Kooperator be-

gleitet, der am Folgetag, nach der Übernachtung in Andechs, in aller 

Frühe eine Messe mit den Wallfahrern feierte. Es heißt, dass der eine 

oder andere Wallfahrer nicht ganz nüchtern dieser Messe folgen konn-

te. Das Andechser Bier war auch damals schon gut bekannt. 

Auch heuer war übrigens wieder Josef Pfeil jun. Kreuzträger.  Auch das 

ist schon zu einer Tradition geworden. Er selber wird wohl nicht ge-

zählt haben, wie oft er das schon gemacht hat.                     Hubert Eberl 
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Fu r den katholischen Frauenbund aus Bachern ist es eine 

wertvolle Tradition, jedes Jahr eine Bergmesse zu feiern, und 

zwar auf dem Wallberg nahe dem scho nen Tegernsee. Auch 

in diesem Jahr, am 05. Juli, konnte der Ausflug wieder statt-

finden. Das gute Sommerwetter hielt genau fu r die Anreise 

und bis zum Ende des Gottesdienstes. 
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Etwa 100 Angeho rige aus dem Pfarrverband werden es gewesen sein, 

die sich am Samstag, den 13. Mai trotz schlechter Wetterprognosen in 

einer Sternwallfahrt nach Kreuzholzhausen zur Grotte aufgemacht ha-

ben. Das Wetter ist im Verlauf der Andacht aber dann immer besser ge-

worden. Daru ber hat sich natu rlich nicht nur Pfarrer Hack sehr gefreut. 

Auch daru ber, dass die Kapelle von zwei Familien aus Kreuzholzhausen 

u ber Jahre hinweg schon so vorbildlich betreut wird. Vor wenigen Jah-

ren hatte zudem die Gemeinde Bergkirchen fu r die ansehnliche Gestal-

tung der Kapelle und des Vorplatzes gesorgt.  

Pfarrer Hack bedankte sich aber auch bei allen, die helfend im Hinter-

grund bei Vorbereitung und Ausrichtung der Sternwallfahrt mitgewirkt 

hatten. Fu r die musikalische Begleitung mit Marienliedern sorgte ein 

Quartett der Scho nbrunner Blaskapelle. 

Den Gottesdienst widmete Pfarrer Hack im Besonderen der hl. Mutter 

Maria, anla sslich des bevorstehenden Muttertages. Anhand eines Bei-

spiels, das so oder so a hnlich schon jeder von uns mal erlebt hat, schil-

derte er seine Beobachtungen aus einem Restaurant heraus, wie ein 

spielendes Kind sich beim Klettern auf eine Leiter verletzt und das Knie 

aufgeschu rft hatte. Das bru llende Kind war zielsicher zu seiner Mutter 

gerannt, wie nicht anders zu erwarten. Wenn die Mutter auch den 

Schmerz ihres Kindes nicht gleich beseitigen konnte, so ist doch schon 

das Tro sten in einem solchen Fall hilfreich. Eine Mutter gibt halt alles 

fu r ihr Kind. Und da war Pfarrer Hack dann wieder bei der Heiligen 

Mutter Maria.  

Nach dem Schlusssegen hat Pfarrer Hack noch ins Gmoahaisl eingela-

den, wo durch fleißige Helfer eine kleine Brotzeit fu r die Wallfahrer her-

gerichtet war. Das Wetter hat es ja noch zugelassen.   Hubert Eberl 
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TaBOR—Trauer am Berg—Oasen-Tag - Kreativ sein - für Trauernde 
am 23. September 2023 – eine Werkstattoase am Petersberg 

Trauer ist ein Gefu hl, so denken wir und empfinden wir. Doch tatsa ch-

lich erleben wir einen Verlust vorwiegend ko rperlich. Es liegt also nahe, 

in Zeiten der Trauer dem Ko rper etwas Gutes zu tun. Oasen-Tage wollen 

genau dies anbieten, in ganz unterschiedlichen Oasen “zelten“: Erfah-

rungen und Erlebnisse, die gut tun an Leib und Seele, wie eine Oase gut 

tut nach einer langen, entbehrungsreichen Wanderung in der Wu ste 

unserer Trauer. 

Im September wollen wir einkehren in einer Werkstatt-Oase und uns 

mit Flachs und Bienenwachs kreativ bescha ftigen. 

Etwas schaffen, etwas tun, etwas Scho nes gestalten, es geht nicht ums 

„Ko nnen“, sondern ums Tun, durch das Tun abschalten, zu sich kom-

men, weiterkommen. Mal weg vom Reden, hin zum Tun 

am Samstag, 23.09.2023 von 10:00 bis 17:00 Uhr 

am Petersberg bei Erdweg 

Seminargebu hr 7,50 € zzgl. Materialkosten 

Verpflegung inkl. Mittagessen und Kaffee und Kuchen: 21 € 

Leitung: Walter Hechenberger, Pastoralreferent 

Marian Wiesner, Ku nstler 

Anmeldung beim Dachauer Forum unter 08131-99688-0, oder 

per mail info(at)Dachauer-Forum.de 

Weitere Infos auch gerne bei Walter Hechenberger, 08138 6976630 

Am 18.06.2023 feierten wir in Bergkir-

chen wieder eine Minikirche zum The-

ma "Viele bunte Fa den“. 

Jedes Kind durfte den Faden seiner 

Farbe in die Mitte legen, zu einem Netz, 

das unsere Gemeinschaft zeigt, die zu-

sammenha lt.  

Die nächste Minikirche findet zum 

Erntedankfest statt!  

mailto:info@Dachauer-Forum.de
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 Gehen ist Freiheit! 
Mit dem Tag der Geburt ist jeder Einzelne bereits unterwegs ins Leben. 
Ungeduldig sehnt sich der Mensch sodann den Tag herbei,  
um auf eigenen Beinen stehen zu können. 
Der Schöpfer allein wird einem die nötige Balance dazu geben können. 
Wie unbeeindruckt wir oft gehen, wird doch Schritt für Schritt die Basis unserer Mobilität. 
Alles so selbstverständlich, wie das unbewusste Atmen. 
Das Leben selbst ist ausgefüllt mit den verschiedensten Wegstrecken, 
Etappen, in denen wir uns bewegen, mit den unterschiedlichsten Gedanken oder Gefühlen. 
Erdrückende, aber auch kraftvolle! Ängstliche und gleichwohl ermutigende! 
Traurige, dennoch auch aufgeheiterte. Diese alle gilt es zu begehen! 
Gott selbst will unser Wegbegleiter sein, wir brauchen diese Strecken nicht allein bezwingen. 
Im Gehen ist man folglich unterwegs, allein oder gemeinsam. 
Immer genährt von der leisen Sehnsucht und Neugierde des Ankommens, 
können wir dessen bewusst sein, dass keiner unserer Schritte ohne Wirkung bleibt. 
„Soziales Gehen“ kann zur besten Form des Unterwegssein werden  
und schließlich demonstrativ die Welt zum Positiven verändern. 
Bei allem Elan sollten wir nicht außer acht lassen,  
dass unser Leben immer wieder aus dem gewohnten Rhythmus geraten kann. 
Umstände, die meistens unaufgefordert in unser Leben treten, zwingen uns dazu, 
nicht mehr den gewohnten Schritt halten zu können. Wir fallen zurück! 
Natürlich ist alles eine Betrachtungsweise: 
Für einen 30-jährigen ist es noch ein Leichtes, auf seinem Weg unterwegs zu sein. 
Bereits ein 55-jähriger versucht auf seinen Strecken durchzuhalten wobei ein 70-jähriger  
sich durch Innehalten und Rückschau seinen Lebensweg immer mehr in Erinnerung ruft . 
Eigentlich befinden wir uns in verworrenen Zeiten: 
Sehnen sich doch immer mehr Menschen mit Vollgas jenen Ort herbei,  
an dem es scheint, als sei die Zeit dort stehen geblieben. 
Hastig sind viel zu viele unterwegs, und es stellt sich so dar, als sei das Ziel ungewiss. 
Auch nagt der Zweifel am Mut, wenn der Weg zu weit und zu steil scheint. 
Drückt nicht auch der Rucksack mancher Enttäuschungen und macht den Schritt schwer? 
Einfach zu viel Ballast, den wir mit uns herumschleppen. 
Wir sollten unseren Rucksack mit Freude füllen, mit guten Begegnungen und Erlebnissen. 
Davon gibt es doch sicherlich genug, bei jedem von uns. 
Dieses Gepäck wiegt kaum, und ermöglicht einen leichten Schritt. 
Sicherlich kennen Sie den Ausspruch: „Gott geht alle Wege mit“! 
Dies wünsche ich allen in unserem Pfarrverband ganz persönlich. 
Dass wir weiterhin gemeinsam unterwegs sein dürfen, in eine lebenswerte Zukunft. 
Versuchen wir immer wieder von neuem, Gott zu finden und sich von ihm finden zu lassen! 
So bekommen wir festen Boden unter den Füßen  
und können mit seiner Begleitung auf Entdeckungsreise gehen. 

                                                                                                                                             Roland Straucher 


